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Sonderbeilage: Finanzplatz Luxemburg

In Luxemburg schlägt das Herz des Euro
Der Brexit gab dem Finanzplatz einen weiteren Schub

B˛rsen-Zeitung, 30.10.2021
Kaum ein Staat ist so fest mit Europa
verbunden wie Luxemburg. Ange-
trieben durch den Brexit steigt die
Bedeutung des Finanzplatzes inner-
halb Europas noch einmal – und
auch weltweit nimmt das Großher-
zogtum eine Fˇhrungsrolle ein. Die
schnelle Reaktion auf neue Regulie-
rungen wie etwa im Bereich ESG-In-
vestments (ESG steht fˇr Environ-
ment, Social, Governance) stärkt
den Finanzplatz weiter. Fˇr Finanz-
unternehmen ist Luxemburg des-
halb ein optimaler Standort.
Fast ein Viertel trägt die Finanzin-

dustrie in Luxemburg zum Bruttoin-
landsprodukt (BIP) bei. Die finanz-
affine Schweiz kommt auf etwa ein
Zehntel, der vor dem Brexit stärkste
europäische Finanzplatz Großbri-
tannien auf rund 7%. Und auch in
Asien kann Singapur mit einem An-
teil des Geldsektors am BIP von rund
12% bei Weitem nicht mithalten.

International aufgestellt

Die Folge: Fˇr Luxemburg hat die
Finanzindustrie eine enorme Bedeu-
tung, zumal der Finanzplatz auch
noch sehr international aufgestellt
ist: 125 Banken aus 27 Ländern sind
hier ansässig, fˇr die Fondsbranche
ist Luxemburg die Nummer 1 in Eu-
ropa und die Nummer 2 weltweit.
Von dem kleinen Land aus werden
56,5% aller grenzˇberschreitenden
Investmentfonds weltweit verwaltet,
die in Luxemburg ansässigen Invest-
mentfondswerden in 79 Ländern ge-
nutzt. 98 der 100 Top-Verm˛gens-
verwalter haben hier Fonds aufge-
legt, zusammen ein Wert von mehr
als 5 Bill. Euro.
Der Brexit gab dabei einen zusätz-

lichen Schub: Viele Finanzdienstlei-
ster haben große Teile ihres Ge-
schäfts aus London abgezogen und
in andere europäische Städte verla-
gert. Dabei zeigt sich eine Speziali-
sierung – Frankfurt hat vor allem rei-
ne Banken angezogen, Amsterdam
viele Handelsgeschäfte. Luxemburg
liegt vorne, wenn es um Assetmana-
ger geht. Hier existiert ein umfassen-
des Ökosystem, das Verm˛gensver-
walter und Fondsaufleger nutzen.
Auch Moventum Asset Management
bedient sich des Know-hows des
Standortes seit Jahren mit eigenen
verm˛gensverwaltenden Produkten.

Kompatible Regulierung

Etwa 70 Lizenzen hat die Luxem-
burger Aufsicht allein nach dem Bre-
xit ausgestellt, diemeisten im Fonds-
bereich. Das verdeutlicht, wo die
Stärken des Standorts liegen. Sein
Vorteil: Der Finanzplatz ist so inter-
national ausgerichtet wie wenige.
Die Regulierung geh˛rt zu den be-
sten und ist kompatibel mit vielen
unterschiedlichen Rechtssystemen
in aller Welt. Das ist nicht nur fˇr
Fondsgesellschaften wichtig, son-
dern auch fˇr Menschen, die von ih-
ren Unternehmen oder Institutionen
immer wieder ins Ausland entsendet
werden und ihre Altersvorsorge quer
durch die Jurisdiktionenmitnehmen
mˇssen. So wird beispielsweise die
Fondsplattform MoventumOffice
auch von Finanz- und Verm˛gens-
managern genutzt, deren Kunden
vorwiegend an unterschiedlichen
Standorten und nicht nur in ihrem
Heimatland leben.
Diese Attraktivität fˇr Finanzpro-

fis aus aller Welt sorgt dafˇr, dass es
fˇr Fondsgesellschaften leicht ist, in
Luxemburg anzudocken. Fast 2 000
Jobs sind durch den Brexit neu in
der Finanzbranche entstanden, ins-
gesamt arbeiten fast 20 000 Men-
schen im Großherzogtum in der
Fondsindustrie. Gemessen an den
rund 630 000 Einwohnern klingt
das viel. Doch gemeinsam mit Bel-
gien und den Niederlanden, der
franz˛sischen Region Lothringen,
dem Saarland und Teilen von Rhein-
land-Pfalz bildet Luxemburg eine
Großregion, in der etwa 11,6 Millio-
nen Menschen leben. Diese Region
verzeichnet die h˛chste grenzˇber-
schreitende Mobilität von Arbeit-
nehmern innerhalb der Europä-
ischen Union (EU).

Der Boom geht weiter

Und der Boom wird weitergehen.
Fonds geh˛ren zu den am stärksten
nachgefragten Investmentproduk-
ten. Immer mehr Verm˛gensverwal-
ter drängen mit eigenen Ideen und
Ansätzen in den Markt. Immer ˛fter
wollen auch Häuser aus weiter ent-
fernten Regionen, etwa aus Asien
und selbst Afrika, ihre Produkte in
Europa anbieten. Fˇr viele wird der
Weg ˇber Luxemburg fˇhren. Auch
Moventum baut daher seine Fonds-

dienstleistungen aufgrund der star-
ken Nachfrage weiter aus.
Fˇr Berater bringt dieser Zuwachs

bei den Produkten auf der einen Sei-
te eine neue Unˇbersichtlichkeit.
Immer mehr Produkte mˇssen beob-
achtet, bewertet, analysiert und ein-
geordnet werden, bevor sie den Kun-
den empfohlen werden k˛nnen. Auf
der anderen Seite entsteht eine ganz
neue Auswahl: Von breit gestreuten
bis zu hochspezialisierten Portfolien
k˛nnen Berater ihren Kunden den
optimalen Mix zusammenstellen.
Und das, ohne ein Risiko eingehen
zu mˇssen, weil etwa der Rechtsrah-
men nicht eindeutig ist. Die starke
Regulierung in Europa sorgt dafˇr,
dass die grundsätzliche Aufstellung
der zugelassenen Fonds einheitlich
und dabei einheitlich solide ist.

Zukunftsfelder

Dazu kommen Zukunftsfelder: Lu-
xemburg hat sich als Standort fˇr
Private Equity (PE) und Venture Ca-
pital (VC), fˇr Hedgefonds und Im-
mobilienfonds ebenfalls einen Na-
men gemacht. Das liegt zum einen
an der internationalen Ausrichtung,
die sehr schnell neue und an ver-
schiedene Rechtssysteme angepass-
te L˛sungen entstehen lässt. Zum
anderen aber auch an einer sehr
schnell und zuverlässig arbeitenden
Regulierungsbeh˛rde, die oft als er-
ste weltweit einen juristischen Rah-
men fˇr neue Produkte schafft.
Das Rezept fˇr den Erfolg ist also

eine schnelle, aber bestandskräftige
Regulierung neuer Investmentan-
sätze. Erst der feste Rahmen sorgt
dafˇr, dass alle Beteiligten sich auf
die inhaltliche Arbeit an den Invest-
mentprodukten konzentrieren k˛n-
nen. Gerade dadurch entstehen
neue, innovative Ideen und finden
ihren Eingang in denMarkt, seit Jah-
ren tatkräftig unterstˇtzt von der Lu-
xemburger Aufsicht.
Auch Fintechs nutzen die interna-

tionale Ausrichtung und siedeln hier
Europa- oder Weltzentralen an. Pay-
pal, Rakuten oder auch Alipay wik-
keln ˇber das Großherzogtum große
Teile des europäischen Geschäfts ab.
Dazu kommen viele kleine Start-ups,
deren Grˇnder oft aus der luxembur-
gischen Finanzindustrie stammen
und die sich mit eigenen, neuen Ide-
en selbständig machen. Der wach-
senden Bedeutung Chinas trägt Lu-
xemburg ebenfalls Rechnung. Das
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Land ist Standort fˇr mittlerweile
sieben chinesische Banken, die von
hier aus ihr Europa-Geschäft steu-
ern.
Ein weiterer Schritt gelang Lu-

xemburg im großen Bereich Nach-
haltigkeit. Nicht nur, dass rund drei
Viertel aller europäischen Mikrofi-
nanzfonds hier angesiedelt sind.
Mit einem Marktanteil von 21,2%
ist Luxemburg auch die Nummer 1
bei internationalen Listings von
Green Bonds und zudem Standort

der – bislang – einzigen B˛rsenplatt-
form fˇr nachhaltige, ˛kologische
und sozialeWertpapiere, der Luxem-
bourg Green Exchange (LGX).

Weltweite Kunden

Alle diese Stärken des Finanzplat-
zes Luxemburg sind Grˇnde, warum
Moventum von hier aus Kunden in
aller Welt betreut. Ein Schwerpunkt
sind dabei, wie bereits erwähnt,

Menschen, die von Firmen oder In-
stitutionen immer wieder ins Aus-
land entsendetwerden – und ihre Al-
tersvorsorge quer durch die Jurisdik-
tionen mitnehmen mˇssen. So ver-
waltet Moventum auch Portfolien
fˇr UN-Mitarbeiter an unterschiedli-
chen Standorten und in verschiede-
nen Währungen.
.......................................................
Sabine Said, Executive Vice Presi-
dent von Moventum SCA
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